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A, 

Änderung des Regionalplans Südhessen / Regionalen Flächennutzungsplans 2010 
1. Änderung Gemeinde Rockenberg, Ortsteil Rockenberg Gebiet A: Rockenberg Süd, 
Burgweg und Gebiet B: Rockenberg West 
Ihr Schreiben vom 19.06.2020 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gemäß §§ 1 Abs. 1 und 2 Abs. 2 HDSchG bitten wir um Aufnahme bzw. die Ergänzung der 
aktuell vorliegenden Auflistung archäologischer Fundstellen in den Flächennutzungsplan. 
Die Fundstellen sind mit ihrem geschätzten Mittelpunkt als Liste beigefügt, die jeweiligen 
flächigen Ausdehnungen können bei den Siedlungsbefunden beträchtlich sein und sollten 
nicht unter einem Radius von 200 m angesetzt werden (noch größere Ausdehnungen sind 
möglich; Messwerte in Gauß/Krüger-System). 

Rockenberg Süd, Gebiet A 1 

Rockenberg 23 Siedlung (karolingisch) 3481523 5587645 

Rockenberg 37 
Siedlung (römisch), (früh- 
mittelalterlich) 

3481461 5587478 

Die Fundstelle Rockenberg 23 grenzt unmittelbar nördlich an die Fläche A 1. Die Fundstelle 
Rockenberg 37 grenzt unmittelbar südlich an die Fläche A 1. Die in einem Teilbereich der 
Fläche A 1 2018 durchgeführten geomagnetischen Untersuchungen haben das Vorhanden-
sein von Bodendenkmälern im Bereich zwischen den o. g. Fundstellen bestätigt. Der Be-
reich A 1 (Nord) grenzt unmittelbar im Westen an die Fundstelle Rockenberg 23. 

Rockenberg Süd, Gebiet A 2 

Rockenberg 23 Siedlung (karolingisch) 
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Die Fundstelle Rockenberg 23 liegt rund 120 Meter vom östlichen Rand der Fläche A 2 ent-
fernt. Bei einem Radius von 200 m der um den geschätzten Mittelpunkt der Siedlung ange-
nommen werden kann, ragt diese Siedlung der Karolingerzeit auch noch in diesen Bereich 
hinein. 

Rockenberq Süd, Gebiet A 3 

Hügelgrab /Hügelgräberfeld; 
Rockenberg 69 Siedlung Linearbandkeramik; 

Siedlung Hallstattzeit (Kelten) 
3481739 5587565 

Die Fundstelle Rockenberg 69 befindet sich unmittelbar südlich der Fläche A 3. Die im Be-
reich der Fläche A 3 durchgeführten geomagnetischen Untersuchungen und die anschlie-
ßenden archäologischen Sondierungen haben das Vorhandensein von Bodendenkmälern 
im Bereich der Fläche A 3 bestätigt. 

Rockenberq West, Gebiet B 

Rockenberg 10 Siedlung (eisenzeitlich, Kelten) 3480540 5588500 
Rockenberg 67 Himmelbett-Stellung (WK II) 3480200 5588467 

Die Fundstelle Rockenberg 10 befindet sich unmittelbar östlich der Fläche B. Die Fundstelle 
Rockenberg 67 liegt auf dem unmittelbar westlich angrenzenden Grundstück. 

Es ist damit zu rechnen, dass durch eine geplante Bebauung Kulturdenkmäler im Sinne von 
§ 2 Abs. 2 HDSchG (Bodendenkmäler) zerstört werden. Wir weisen darauf hin, dass die 
Zerstörung von Bodendenkmälern gemäß § 18 HDSchG einer denkmalschutzrechtlichen 
Genehmigung bedarf. 

Um Qualität und Quantität der archäologischen Befunde zu überprüfen und um später zu 
fundierten Stellungnahmen im Rahmen von bauordnungsrechtlichen oder denkmalschutz-
rechtlichen Genehmigungsverfahren zu gelangen, ist ein archäologisches Gutachten, d. h. 
eine vorbereitende Untersuchung gemäß § 20 Abs. 1 Satz 2 HDSchG erforderlich, deren 
Kosten vom Plangeber in seiner Eigenschaft als Verursacher zu tragen sind. Dies betrifft im 
konkreten Fall in Rockenberg Süd die Flächen A 1 (Nord) und A 2 sowie in Rockenberg 
West die Fläche B. Im Bereich der Fläche A 1 fehlt noch eine archäologische Sondierung 
zur Erstellung eines Gutachtens. 
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Hinweis: Die vorliegende Stellungnahme verhält sich ausschließlich zu den öffentli-
chen Belangen des Bodendenkmalschutzes und der Bodendenkmalpflege. Eine ge-
sonderte Stellungnahme zu den Belangen des Baudenkmalschutzes und der Bau-
denkmalpflege behält sich die Denkmalfachbehörde vor. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

INs

1 

Hardy Prison M.A. 
Bezirksarchäologie 
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